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Erfahrungsbericht Auslandspraktikum 
 
Angaben zum Auslandspraktikum 

• Fritz Egger GmbH & Co. OG, St. Johann in Tirol, Österreich 

• Sommersemester 2021 

• Fakultät Holztechnik und Bau, Studiengang Holztechnik 
 
 
Vorbereitung 

 
Die Planung und Organisation des Auslandsaufenthaltes begann mit der Zusage des 
Praktikumsplatzes im Dezember 2020. Im selben Monat konnte bereits eine Unterkunft 
organisiert werden, durch die Unterstützung des Arbeitgebers. 
Die Vorbereitung zur Einreise nach Österreich beschränkte sich auf die Recherche und 
Organisation zur Einhaltung der geltenden Corona-Bestimmungen.  
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Unterkunft 
 
Die Unterkunft, eine Ferienwohnung in Oberndorf - einem Nachbarort etwa 10 Minuten vom 
Arbeitsplatz entfernt - war für die Dauer des Aufenthaltes sehr gut. Ebenso konnte auf die 
Unterstützung der Vermieter gebaut werden, bezüglich Meldung in Österreich. 
 
 
 
 
 
 
 
Praktikum im Gastunternehmen  
 

- Projektbetreuung in zwei Abteilungen des Unternehmens (Imprägnierung und 
Beschichtung) 

- Automatisierungstechnik, Prozessabläufe verstehen, hinterfragen und optimieren 

- Neben der Verbesserung der bisherigen MS Office Kenntnisse wurde das Verständnis der 
Arbeit in einem Großunternehmen kennengelernt, Die Funktionsweise unterschiedlicher 
Produktionsanlagen erlernt, sowie der allgemeine Produktionsprozess von 
Holzwerkstoffen und den dazugehörigen Imprägnaten verinnerlicht 
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Alltag und Freizeit 
- Der Kontakt zu anderen Praktikanten im Unternehmenhat die Freizeitgestaltung stark positiv 
beeinflusst  

- Im Winter sollte man in St. Johann, Fieberbrunn oder Kitzbühel Ski fahren gehen 

- Im Sommer hat man den Wilden Kaiser als super Wander- / Klettergebiet vor der Tür 

- Auch diverse Seen sollten auf der Liste stehen; unter anderem Schwarzsee, Pillersee, 
Hintersteiner See 

- St. Johann verfügt auch über sehr leckere Gaststätten und einige Kneipen/Bars trotz der 
nur knapp 10000 Einwohner 

 
 
 
 
Fazit 
 
Superschöne Zeit! „Da wo andere Urlaub machen“ trifft hier voll zu.  
 
Tipp: Neben der Arbeit so viel wie möglich die Gegend erkunden/erleben.  
 

Anfangs sind die Leute schwer verständlich, aber das legt sich mit der Zeit       

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 


